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Großherzoglich badisches E
A n z e t g e b l <r t t

för den Neckar » und Main , und TauberkrekS .
N* 39 , Mittwochs btn 15k«» Mai I8ri .

Verordnungen .
Direktoriumdes NeckarkreiseS .

(N . 8- rS . ) Die Erleichterung der tabellarischen
. Darstellungen bete .

Das hochpreisliche Ministeriumdes Innern ,
Genrraldirektorium hat nach Beschluß vom
LZten April Nr. 1480. zu Verminderung der
Geschäfte dir im großherzogl . Regierungsblatt,
te vom Jahr 1810. Nr . 35 . voigeschriebeneu
Tabellen und Ertrakt'e in so weit solch« in den
GeschäftSkreiS des gedachten Ministeriums ge«
hören , in 4 Klaffen abgerheilr :

1 ) in solche , welche alle Jahr « einzusrndcn
sind , alS:

s . Bevblkerungstabelle , Formul. I.
b . Extrakte auS den Iunftrechnungen For¬

mul . V. „e. Unterstützungstabelle , Form . IX. X.d . Ertr - kte auS den StiftuugSrrchuuugen ,Form . XI.
e . Errrakte aus dm GemeindSrechnungen ,Form . X« l .
£. Viehstandstabell« , Form. XIX . _Der Zeitpunkt zu Einsendung dieser Tabel¬len , wird auf die z ersten Monate deS folgen¬den Jahres festgesrzt :
2) in solche , welche nur alle z Jahre rin«

zusenven find , als :
a. Die Tabelle über die Gewerbe , welche

auch die Fabriken und Manufakturen enthal¬ten sollen. Formul. VI. VII.
b . Dir Tabelle über die Schaafzucht , sowie über di« Rind« und Schweinfaßel» inalei»chrn die Pferdezucht , welche Tabelle zugleichauch die nbthkge« Anmerkungen überden Fort¬

gang der Schaaf « und Pferdezucht , undüber.Haupt der Viehzucht enthalten müßen. Formul.XVI. XVH xviu .
c. Dir Tabelle über die Landeskultur füt jwelche ein Formular Nachfolgen wird. !

, z) in solche , welche ein für allemal ein ;««
senden find , und alsdann bei de« oberen Stel¬len fortgesejt werden .

a. Vermdgenstaud der Stiftungen , For.mul. Xll .
b . Vermögensstand der Gemeinden, For¬mul. XlV.
c. Gesundheitsbeamte , Formul. XXII.d. Dienstem kommen derDiener , Form . XXIV.e. Schulpräparanden , Form. XXV.f. Schulkandidatcn, Form. XXVl»
g. Schullehrer, Form . XXVII.h. Hilfspliester, Form. XXVHI.i. Benrfiziatr, Form. XXIX,k.. Pfarrer , Form . XXX.
4) 3 « solche , welche nur al-dan« zu fer¬tigen, und einzuschicken find , wenn «S autAnläßen besonders befohlen wird , als :

a . Die Mundtodtmachung .b. Ein« und AuSfuhrtabelle «.c. Die summarischen Extrakte der Kirchen¬bücher.
d . DieTabellen über dieKrämer« ! und Hand»« rrkSbewilltgungen re.
Sämmtlkche Bezirksstellen haben sich hker.nach zu achten , und da die Berfallzelt aller

dieser Tabellen schon vorüber ist , so werde«
dieselben zugleich angewiesen, die rükständige«Tabellen innerhalb 4 Wochen unfehlbar «in-
zuschicken. Mannheim den8ten Mai igu .

v. Manger . Vdt . Joachim.
Direktorium des NeckarkreiseS.

<R . rr44.) Die notbwendiqe Reinigung der Ölst-bäume von den Raupen betk.Bereits km vorigen Jahre rrat - dieNokhwen »
digkelt rin , die Aufmerksamkeit gesammtr «Aemtern des diesseitigen Kreises durch «in un¬term 3t<n Mal erlaßeneS Generale aufdie den
Obstbaumen so gemrknschjdliche Ringel « oder
Deutrlraupe mit der Aufforderung zu richten.



19 «
durch die Ortsvorsteher und Ekgenihümer die¬

ser Bäume , die sorgfältigste Reinigung der « !

selben in der vorgeschriebenen Zeit zu veran « '

laßen . Auch in diesem Jahre ist nach den

geschehenen Anzeigen diese verderbliche Raupen «

gartung wieder häufig sichtbar . Sie beraubt
nicht nur gänzlich die Aepfel - und Birnbäume
Ihrer Früchte , sondern sie zerstört auch durch
das Zerfressen des Laubes und der Rinde selbst
da » WachSchum der Baume . Ihre Bertil »

gung wird daher zu Erhaltung der bereits be¬

stehenden Pflanzungen dringend . Die Natur
dieser Raupen bringt ein gesellschaftliches Zu¬
sammenleben vor der zten Häutung mit sich.
Man findet sie an regnichten Tagen an den
Stämmen der Bäume , besonders unter den
Einlrnkungen dcr Aeste, und bei warmem Son »
venscheiii gegen Mittag sitzen sie zu tausenden
beisammen auf einem Fiel , entweder am
Stamm « des Baumes , oder im Gabcläste .
Sie können am schiklichsten mit einem Brete

zerdrükt und getödter werden ; das Abschüt .
fein oder Abkeyren aber ist ohne Zwek . Die

Raupen kriechen nach einigen Minuten eiligst
wieder an die Bäume zuruk ^ und setzen ihre
Verheerungen forte Die sämmtlichen Aem «

ter deS diesseitigen Kreises werden daher auf
diese Umstände wiederholt , mir der Auflage
aufmerksam gemacht , durch di « OrtSvvrstän «

de und Baumbesitzer überhaupt , di - eifrigste
Vertilgung dieses der Obstkultur so schädlichen
Insektes in der von ihnen wahrzunchmenden
sichtlichen Zeit vorzüglich bei den an bffentli -

chen Wegen , Alleen und Chausseen gepflanz¬
ten Bäume zu veranlaßen , auch sich innerhalb
8 Tagen die Anzeige über den Erfolg erstat¬
ten zu laßen , wonächst man nach Verlauf
von 14 Tagen dem desfallsigen Berichte eines

jeglichen Amts rntgegm sieht . Mannheim
den 8trn Mak tZ ' l .

v. Manger . Vdt. Kessler.
Direktorium des Ncckarkreis «- .

(N . LZ44 -) Die neuen Skeucrordnungen , insbe -
dere die Kaufpreise lntr

Auf geschehene Anzeige , daß in verschiede .

v «n Gemeinden deS diesseitigen KreiseS in den

aufzusteflenden Verzeichnißen über di « Käufe
nur di« abgeschloffmenPrivatkäufenicht abe die

Versteigerungspreiserinverlerdt worden sekn sol'

len , wirb zur allgemeinen Kennmiß gebracht,

daß unter dem Ausdrucke Kaufpreise auch die
Versteigerungspreise zu verstehen seien , wel «
ches aus dem ganzen Inhalte der neuen Steuer¬
ordnungen , insbesondere der Grundsteuer -
Ordnung Beilage Ziffer 14 . Seite XXXl . lez»
ter Äbsaz ganz deutlich zu ersehen ist . Mann »
heim den yten Mai rZn .

v . Manger . Vät . Mancher .
» ekanntmachungen .

Fürstl . Salm Krauthrim . Justizamt Grünsfeld «
Das höOlöbiiche Direktorium deS Main « und

Tauberkreises hat sieb bewogen gefunden , di«
Pflegschaft über den Mich . Adam Derr von
Vilchband , welcher dermal bei dem großher »
zogl . badeten Linieninfanteneregimente Erb - '

großherzog als Gemeiner stehet , «» noch auf
unbestimmte Zeit fortdauern zu laßen . Die¬
ses wird andurch zu Jedermanns Nachricht
öffentlich bekannt gemacht , mit dem Anhänge ,
daß mit Mich . Adam Derr kein gültiger Kon »
traft ohne Einwilligung seines Pflegers geschlos»
sen , und keine Zahlung an demselben auf eine
gültige Weise geleistet werden könne . Wer et»
waS an diesem Menschen zu fordern hat , muß
bei der am zten Juni d . I . dahier anberaum¬
ten Schulvenliguidation sich melden , widri¬
genfalls er mit seiner Forderung nicht mehr
gehöret wird . Grünsseid den 4 . Mai r8r r .

Keller . Bernhard .
Großherzogl . bad . Bezirksamt , Bettmaringen .

Xaver Thoma , von Breitenfeld , der sür vaS
laufende Jahr zum Soldaten bestimmt worden ,
und auf die erlaßeue Ediktalladung nicht er«
schienen ist , wird in Gemäßheit Beschlusses
deS hochlvblichen Direktorii des DonankreiseS
vom 2Zten April l . J . N . 4Z67 . des Gemeind «
Bürgerrecht - , und seine- Vermögens hiemit
für verlustig erklärt . Bettmaringen am bte »
Mai i8n .

Martin .
Großherzogl . Amt WieSloch .

Dein Jägcrpurschen Joh . Peter Stregmajer
in Mühlhausen har das hvchlödliche Neckar »
kreisdirektorium zu Mannheim unterm Uten
August 1810 . durch Beschluß Nr . 9642 . die
Erlaubniß zur Ausübung der Feldmesserkun »
de «rlheilet , und in dessen Gemäßheit ist der¬
selbe unterm siten August v . I . dahier ver »
pflichtet worden , solche- wfrd auf dessen An «



stehe » hiedurch urkundlich bekannt gemacht .
Wiesloch den zoten April i8n .

Lang . vöt . Pezvld .
Großherzogl . Amt Weinheim .

Heute früh um 2 Uhr wurden zwischen Lau »
denbach und Hemsbach Zwei mit Ertrapost
reißende Kaufleute auf der Landstraße von 8
bis io Räubern gewaltsam überfallen , und
ihnen nach einer sogar lebensgefährlichen Miß¬
handlung folgende Stücke abgenommen : r )
Eine goldene Repetkeruhr mir goldener Kette ,
woran 2 goldene Peltschaften , wovon das eine
nicht gestochen , auf dem andern aber eine
Schnepfe ringestochrn ist . DaS ■Zifferblatt
hat römiirhr Zahlen . 2 ) Sine flache gvldne
Uhr mit Ueberfutter von Semilor , wovon eine
fchdn gearbeitete Haarkette sammr Email mit
verschieden farbigen Haaren eingelegt , und ei¬
nen Baum mit Rosen vvrstellt . An dieser
Kette befindet sich ein großes gvldneS Pett -
fchaft mit Kristall , worinn der RamenszugJ . R . eingcgraben ist . Das Zifferblatt hat
deutsche Zahlen , z ) Ein einfacher goldnerRing . 4) Ein ditto fagonirt mit 5Diaman¬ten , wovon der mittlere ctwaS größer ist . 5 )
Ein silbernes Etui für Iahnstöcher . 6 ) Ein
ovaler noch ungerauchter und unbeschlagener
meerschaumener Pfeifenkopf . 7 ) 13 französi¬
sche Louisd 'or, 'n Gold , und mehrere halbe
französische Thaler . 8) Drei wiener Mäntelmit großen Krägen und Aerweln , wovon 2von Tuch , der eine grün , verändere aschgrau ,der dritte aber von weißlichem Biber ist . 9 )Zwei Duzend Hemden , die Hälfte mit j , R .die andere Halste mit R . H . unten gezeichnet ,die meisten mit Striffeln . ro ) 24 Säktücher ,theils leinen , tbeils baumwollen , worunter
mehrere weiß und blau gedrukte , die übrigenaber roch und weiß karirt find . Die Zeichen
sind die nämlichen , wie die Hemden .. ii )18 Halsbinden , weiß mit farbigen Ränden ,mit oben bemerkten Zeichen , rs ) Ein schwarz »
tuchener Frakrok mit weißen Metallknöpfen .* 3 ) 2 dunkelblau tückene 6 !tto wovon der»ine weiße Mctallknövfe , der andere aber ge¬sponnene har . 14 ) Ein grauer llitto mit glei¬chen Knöpfen , iz ) Ein braun tuchener Ueber -rok mit gesponnenen Kuöpsen . 16 ) Ein Paarblau tuchene lange Hosen . 17 ) z Paar kurzeditto von Kasimir mit gesponnenen Knöpfen ,
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2 Paar sind gelb , i Paar ist weiß . 18 ) EinPaar lange Ueberhose » von grünem Tuch ,mit überzogenen Knöpfen . 19 ) 4 GiletS/theilSwollen , theilö baumwollen , roth und gelb »20 ) Ein Paar lang « graue Hosen von Woll «
kurz . 2l ) Ein Paar kurze gelbledernr , danni Paar leinene kurze Unterhosen . 22 ) 6 Wasch¬tücher in der Größe eines Saktuch » . 2z ) Drei
Tücher , worinn vorstehend « Kleidungsstücke
eingepakr waren . Das «ine mit R . H . die
zwei andern mit 5 . R . gezeichnet . 24 ) Iwei run -de Hüte mit weißseidenem Futter ,

' der eine ist
langhaarig . Jede öffentliche Behörde wird
hierdurch geziemend ersucht , auf Inhaber oder
Käufer dieser Stücke genaue Späh - und Kund «
schaft zu veranstalten , und die dadurch als
verdächtig betreten werdende gegen Erfaz derKosten , und künftige Erwiederung anher ans «
juliefern , Weinheim den iten Mai rstn .

Ber'
thorn . Vät . Weinand .

Gerichtliche Aufforderungen .
G . B . B . Amt und AmtSrevisorat Tryberg .'Man findet für nvrhwendi

'
g, die Unterpfands «bücher der diesseitigen Gemeinden Tryberg ,Nußbach , GrcmelSbach , Niedrrwasser , und

Rennsberg , Schonach , RochardSberg . Prech «thal , Schönwald , Furtwangcn , Rohrbach ,Güttenbach , und Neukirch zu erneuern , undhat zur Liquidation - aller jener Geldanleihen ,oder sonstigen Foderungen , für welche Güter ,oder Gebäude in den Bännen der obbesagtcnGemeinden , und Vogteien gerichtlich verpfan «det sind , folgende Tage festgesezt :
Für die Gemeinde Tryberg , berate und ig ,Juni d. I .
— die Bogtei Nußbach der rate , - und 2lteJuni d I .
— die Bogtei GrcmelSbach der 25t « besagtenMonats .
— die Vogtei Niederwaffer und Rennsbergder 2btt und 28te dcS nämlichen Monats .— die Vogte ! Schonach der ite u . Zte Juli d. I .— die Vogtei RohrhardSberg der Zt «,— die Vögte,

'
Ober ' und Unterprechthal der

8te , 9 ' « u. rcte Juli d . I .— die Vogtei Schönwald der i2te u . rzke . .— die Vogtei Furtwangcn der i6te , u . i7 > Julk .— die Vogt « Roidach der i9 <e,— dit Bogtei Güttenbach der szre , und
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Für die Vogtei Neukirch der 24t« Juli d. I .
Alle diejenigen , welche gerichtlich gewahrte
Schuldverschreibungen , oder Obligationen, in
welchen Güter, oder Gebäude aus den obgi-
«annten Bännen verpfändet find , besitze»,
werden hiemit aufgefodert, dieselben entweder
in Urschrift, oder kn glaubwürdige», undobrig «
kcitlich vidkmirten Abschriften an obbenann -
ten Tagen dahier vorzulegen , und gehörig zu
liquidiren , widrigenfalls dieselben den aus dem
Nichterscheinen entstehenden Schaden sich selb«
sien zuschreiben müßen , indem die Vorgesrz»
ten , und Gerichte der obbenanntrn Gemeinden,
und Vogteien ihrer dafür geleisteten Gewähr
enthoben , und von aller hieraus entstandenen
Verantwortlichkeit frei gezählt werde«. Try«
iberg den izten April » 8n .

Ernst.
« aufanträg «.

Den roten Mai dieses JahrS Nachmittags
rühr , werden die EndeSunterzeichnett in ih¬
rer Behausung Lit . C, No. 17. theits von ihren
verstorbenen Schwiegerelternherrührende, thells
«igenthümliche gutgehaltene Weine in dffent.
licht Steigung gegen bare Zahlung sitzen laßen .

22 Ohm r7y8r Ungsteiner
12 — 1798t Wormser
12 — 1798k Adelöheimer
rz — isiorr Gundersblumer
12 — ificxrr Liebfraumilch
22 — 1804t Westhvfer
8 — 1804t Wormser

12 — 1804t Bechtheimer
15 — 1804t KriegSheimer
8 — 1804t Abenheimer

10 — 1807t Liebfraumilch
15 — 1807t Wormser

8 — i8c>8r Liebfraumilch
r8 — r8o8r Wormser
io — 18 lor Liebfraumilch
15 - * i8ior Wormser
8 — l8lvr idem

12 — l8 *>9r idem
WormS den izten April l8ri .

Merckle «. Mayer.
Dienstag, den Liren Mal , werden die

Schdncckifchen Erben in Worms nachstehend«
wohlgrhaltene Weine kn dem Strrbhauft zur
Trumm in «ine freiwillig« Versteigerung sitzen
laßen , als :

i Fafldsn S4Hektvlitres izOhm i 7y8.Wormsir
LZaß von 22He?kol. 40 Litres 140hm 1804t

Liebfraumilch .
i Faß von lyHektol. 2oLktrrS 12Ohm 1804t

Ungsteiner.
i Faß von 1g Hektol . 2o LktreS 12 Ohm 1806t

Liebfraumilch .
1 Faß von 16 Heltel. loOhMiZobr Li'cbftau»

milch.
I Faß von lyHektol . 20LitreS 12Ohm 1807t

Wormser .
i Faß von 12 Hektol. 80 LitreS 8 Ohm istior

Liebfraumilch .
Von obigen Weinen könne« auf jedeSmalige-
Begehren die Proben rrtheilt werde»« WormS
den iten Mar i8u .

Die zum Nachlaß des verlebte « rhelnpfäl-
zischen SlegierungsrarhS Hrn . von Schmtzge¬
hörige . im Quadr . 6 . 4 . No . 4. gelegene Be¬
hausung dahier . wird Dienstags den »8ten
dieses MointS Nachmittags z UhrimWirrhs «
haus zur Zauberfiöte freiwillig öffentlich ver¬
steigert , und bei erfolgendem annehmlichen
«Jeboth sogleich zugeschlagen werden . Lieb¬
haber können wegen Besichtigung drö Hauses ,
und Vernehmung der SteigungSdedingnißesich
bet Hrn . Rath Ztwny melden, Mauuhet»
oen loten Wai i8l l .

* « 5 « i 9 U
Hr . Tallette , Hofzahnarzt Z . K. H„

heit , der Frau Erbgroßherzogi « von Baden,
u. 3 . 5 - D. v . der Herren Herzoge von Nasi
sau , wird den röten dieses allhier elntreffe».
wo er sich nur einige Tage anshält. Er puzt dl«
Zähne, feilt die kariösen und füllt die hohlen mir
Metall aus ; er befestigt wackelndeZähne sowohl
durch narürliche , al- auch durch künstliche Mit¬
tel ; zieht verdorbene Zahne , ingletchem Zahn¬
wurzeln schnell und mit Geschikltchktttaus ; sizt
künstliche Zähne ein, dt« den natürlichen voll¬
kommen gleichen , und vertreibt den Übeln Ge¬
ruch deS Mundes , wenn er von krankhaftem
Zustand der Zähn « oder des Zahnfleisches her¬
rührt . Set« beständige Wohnung ist in Mainz«
in der Münsterstergaffe Lit E . No . 233. logirt

^ Ut in» Gasthaus zum König von England.,
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